
STADT BIELEFELD Nr. 35/2009 
- Hauptausschuss - 
 
 

Niederschrift über die Sitzung am 29.03.2007  
 
 
Tagungsort:  Nowgorod-Raum, Erdgeschoss, Altes Rathaus 
 
Beginn: 16:50 Uhr 
 
Ende: 16:55 Uhr 
 
 
A n w e s e n d: 
 
Herr Oberbürgermeister David 
Herr Bürgermeister Helling 
 
CDU-Fraktion 
Herr  Dr. Annecke  
Herr  Henrichsmeier (für Herrn Lux)  
Herr  Nettelstroth  
Herr  Dr. Zillies  
 
SPD-Fraktion 
Frau  Biermann  
Herr  Clausen  
Herr  Fortmeier  
Herr  Hamann  
Herr  Sternbacher  
 
Bündnis90/Die Grünen-Fraktion 
Frau  Rathsmann-Kronshage  
Herr  Rees  
 
BfB-Fraktion 
Herr  Schulze  
 
FDP-Gruppe 
Herr  Sauer (beratendes Mitglied)  
 
Die Linke.PDS-Gruppe 
Frau  Schmidt (beratendes Mitglied)  
 
 
Entschuldigt fehlen 
Herr Lux (CDU-Fraktion) 
Herr Wenske (Bürgernähe, beratendes Mitglied) 
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Von der Verwaltung 
 
Beigeordneter Dr. Pohle 
Stadtkämmerer Löseke 
Beigeordneter Moss 
Beigeordneter Kähler 
Frau Bockermann, Presseamt 
Herr Kricke, Büro des Rates, Schriftführer 
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Ö f f e n t l i c h e   S i t z u n g : 
 
  Vor Eintritt in die Tagesordnung 

 
Herr Oberbürgermeister David stellt die Beschlussfähigkeit des Hauptaus-
schusses sowie die ordnungsgemäße Einladung, die mit Schreiben vom 
20.03.2007 fristgerecht zugegangen sei, fest. 
 
* Hauptausschuss - 29.03.2007 - öffentlich - vor Eintritt in die Tagesordnung * 
 

-.-.- 
 
 Zu Punkt 1 Bericht und Handlungsrahmen zur Städtebauförderung der Stadt Bielefeld
  
 Beratungsgrundlage: 

Vorlage, Drucksache 3424 
 
Bezug nehmend auf die Vorlage teilt Herr Moss mit, dass in Absprache mit der 
Bezirksregierung Detmold sowie dem Land NRW der Förderantrag für die Maß-
nahme „Umnutzung der Paul-Gerhardt-Kirche zu einer Synagoge“ (S. 15, C2 
der Vorlage) bereits gestellt worden sei. 
 
Auf Nachfrage von Herrn Bürgermeister Helling bestätigt Herr Moss, dass in 
Zeiten des Nothaushaltsrechts keine Anträge auf Städtebaufördermittel gestellt 
worden seien, da die Stadt den erforderlichen Eigenanteil von mind. 10 % nicht 
hätte nachweisen können. 
  
B e s c h l u s s :  
 
1. Der Bericht zu Projekten und Maßnahmen der Städtebauförderung 

der Stadt Bielefeld wird zur Kenntnis genommen. 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, die neu aufgeführten Projekte und 

Maßnahmen zum Städtebauförderungsprogramm 2007 anzumelden 
und die laufenden Projekte in der Städtebauförderung zu unter-
stützen und zu koordinieren. 

  
- einstimmig beschlossen - 
 
* Hauptausschuss - 29.03.2007 - öffentlich - TOP 1 - Drucksache 
 2009/3424 * 
 

-.-.- 
 

 
 

Bielefeld, 29.03.2007 
 
 
 
 

     
David  

Oberbürgermeister 
   Kricke 

Schriftführer 
 


